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Frohe Ostern:
Ein Gruß des Zusammenhalts und der Hoffnung

Liebe Mitbürgerinnen und MitbürLiebe Mitbürgerinnen und MitbürLiebe Mitbürgerinnen und MitbürLiebe Mitbürgerinnen und MitbürLiebe Mitbürgerinnen und Mitbür-----
gergergergerger,,,,,
der Frühling hält Einzug in un-
sere Gemeinde. Wenn man die-
ser Tage durch unsere Gemein-
de spaziert, spürt man die Auf-
bruchstimmung der Natur: Die
ersten Knospen öffnen sich, die
Tage werden spürbar länger und
das erste warme Sonnenlicht
lädt uns dazu ein, innezuhalten
und durchzuatmen.
Ostern ist für uns alle traditio-
nell ein Fest der Einkehr, aber
auch der Gemeinschaft. Es ist
die Zeit, in der wir den Alltag für
einen Moment ruhen lassen, um
wertvolle Stunden im Kreise der
Familie, mit Freunden oder in
der Nachbarschaft zu verbrin-
gen.
Ein Blick über den Ein Blick über den Ein Blick über den Ein Blick über den Ein Blick über den TTTTTellerrellerrellerrellerrellerrandandandandand
Doch während wir uns auf die
Feiertage und das Beisammen-
sein freuen, können und wollen
wir die Augen vor der Realität
außerhalb unserer Gemeinde-
grenzen nicht verschließen. Wir
leben in einer Zeit, die von tief-
greifenden Unsicherheiten ge-
prägt ist.
Wenn wir die Nachrichten ver-
folgen, sehen wir zahlreiche Kri-
senherde auf der Welt. Wir se-
hen Bilder von Not, Zerstörung
und Flucht.
Es erfüllt uns mit Demut, wenn
wir uns bewusstmachen, dass
das Privileg, in Frieden und Si-
cherheit zu leben, für viele Men-
schen aktuell in weiter Ferne
liegt. Viele Familien können die-
ses Frühjahr nicht in der Gebor-
genheit ihres Zuhauses verbrin-
gen; sie bangen um ihre Exis-
tenz oder ihre Liebsten. Dieser
Gedanke schmerzt und mahnt
uns zugleich, das hohe Gut un-
seres friedlichen Zusammenle-

bens niemals als selbstverständ-
lich anzusehen.
Hoffnung als gemeinsames Fun-Hoffnung als gemeinsames Fun-Hoffnung als gemeinsames Fun-Hoffnung als gemeinsames Fun-Hoffnung als gemeinsames Fun-
damentdamentdamentdamentdament
Trotz dieser schweren Gedan-
ken soll Ostern ein Zeichen der
Zuversicht sein. Hoffnung ist
kein passiver Zustand - sie ist
die Kraft, die uns antreibt, auch
in schwierigen Zeiten füreinan-
der da zu sein. In Nörvenich er-
leben wir tagtäglich, wie groß
diese Kraft ist: Sei es durch das
ehrenamtliche Engagement in
unseren Vereinen, die gegensei-
tige Hilfe unter Nachbarn oder
die offene Hand, die wir denen
reichen, die bei uns Schutz su-
chen.
Diese Solidarität ist das Herz-
stück unserer Gemeinde. Sie
gibt uns die Sicherheit, dass wir
Herausforderungen gemeinsam
meistern können.

Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere Wünsche für SieWünsche für SieWünsche für SieWünsche für SieWünsche für Sie
Im Namen des Rates, der Ver-
waltung und ganz persönlich
wünsche ich Ihnen ein friedvol-
les und erholsames Osterfest.
Mögen diese Tage Ihnen die Ge-
legenheit geben, Kraft zu tan-
ken und die kleinen Glücksmo-
mente zu genießen - sei es bei
einem gemeinsamen Spazier-
gang durch unsere schöne Land-
schaft, die Neffelbachaue oder
bei guten Gesprächen.
Lassen Sie uns mit Optimismus
in die kommenden Wochen bli-
cken.
Wir wünschen uns für die Welt,
dass die Wege zum Frieden ge-
funden werden, und für uns hier
in unserer schönen Gemeinde
Nörvenich, dass wir uns die Herz-
lichkeit und den Zusammenhalt
bewahren, die uns auszeichnen.

Herzlichst,Herzlichst,Herzlichst,Herzlichst,Herzlichst,
Ihr
DrDrDrDrDr.....     TTTTTimo Czechimo Czechimo Czechimo Czechimo Czech
Bürgermeister
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Bundeswehrübungen im Gemeindegebiet Nörvenich

Die Gemeinde pflanzt 90 neue Bäume und hunderte
Sträucher im Gemeindegebiet

Erschließung „An den Feldgärten“ Eschweiler über Feld

Zwischen dem 14. April und dem
30. Juni 2026 führt die Bundes-
wehr im Kreis Düren mehrere Aus-
bildungsmaßnahmen durch. Davon
sind auch einzelne Bereiche in
unserem Gemeindegebiet Nörve-
nich betroffen.
Für die Bevölkerung ergeben sich
hieraus grundsätzlich keine be-

sonderen Beeinträchtigungen.
Die Maßnahmen sind mit den zu-
ständigen Behörden abgestimmt
und finden unter Beachtung aller
geltenden Umwelt- und Ver-
kehrsvorschriften statt.
Zeitweise kann es im genann-
ten Zeitraum zu einer sichtba-
ren Präsenz von Bundeswehran-

gehörigen und Fahrzeugen kom-
men. Im April sind zudem ein-
zelne verkehrsrechtliche Maß-
nahmen, beispielsweise im Zu-
sammenhang mit einem Schwer-
transport, möglich. Entsprechen-
de Hinweise werden bei Bedarf
rechtzeitig vor Ort ausgeschil-
dert.

Die Gemeinde bittet um Ver-
ständnis für die vorübergehenden
Maßnahmen.
Bei Fragen steht die Kreisverwal-
tung Düren, Amt für Bevölkerungs-
schutz, unter der Telefonnummer
02421 559-131 oder per E-Mail
an bevoelkerungsschutz@kreis-
dueren.de zur Verfügung.

Im Rahmen der Umsetzung der
Nachhaltigkeitsstrategie der
Gemeinde Nörvenich, auf Basis
der KoMoNa- Förderung des
Bundesministeriums für Umwelt,
Klimaschutz, Naturschutz und
nukleare Sicherheit (BMUKN),
wurde eine Vielzahl von heimi-
schen Bäumen und Sträuchern
gepflanzt. Unter den neuge-
pflanzten Bäumen finden sich
Arten wie: Feldahorn, Spitza-
horn, Esskastanie, Rotbuche,
Stieleiche und Winterlinde. Die
große Anzahl an verschiedenen
Arten zahlt auf die Erhöhung
der Biodiversität und der Wi-
derstandsfähigkeit gegen Kli-
maveränderung in der Gemein-
de ein. Begleitet werden die
zahlreichen Baumpflanzungen
von Strauchpflanzungen in Form
von Kornelkirschen, Weißdorn
und Salweiden. Die Pflanzun-
gen sind über das gesamte Ge-
meindegebiet verteilt. So fin-
den sich Neupflanzungen auf
einigen Friedhöfen, im Sied-
lungsbereich und im Außenbe-
reich verschiedener Orte. Die
Gemeindeverwaltung freut sich
über die neuen Helfer bei der
Anpassung an die klimatischen
Veränderungen im Gemeinde-
gebiet.

Das Neubaugebiet „An den Feld-
gärten“ in Eschweiler über Feld
wird sichtbar: Nachdem die Er-
schließungsarbeiten zu Beginn
des Jahres aufgrund von ergän-
zenden Kampfmitteluntersuchun-
gen unterbrochen werden muss-
ten, teilt der Erschließungsträger
F&S concept aus Euskirchen mit,

dass die Tiefbauarbeiten am
23.03.2026 wieder aufgenommen
werden und kurzfristig auch mit
dem Bau des Kreisverkehrs auf
der L 327 (Straße von Eschweiler
über Feld nach Frauwüllesheim)
zur verkehrlichen Erschließung der
neuen Bauflächen rechts und links
der Landstraße begonnen und

diese dafür voll gesperrt wird.
Mit der Ausführung der Bauarbei-
ten wurde seitens F&S die Firma
STRABAG beauftragt. Im Gebiet
entstehen rund 80 neue Bau-
grundstücke, ein toller neuer
Spielplatz, weitere öffentliche Elek-
troautolademöglichkeiten u. v. m.
Während der gesamten Erschlie-

ßungsarbeiten wird es zu baustel-
lenbedingten Änderungen der Ver-
kehrsführung kommen. Hierfür bit-
ten wir um Verständnis.
Sollten Sie während der Baupha-
se Fragen haben, so können Sie
unter der E-Mail-Adresse
rheinbold@fs-grund.de die Pro-
jektleiterin direkt kontaktieren.



Mitteilungsblatt Nörvenich | 56. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 20. März 2026 | Kw 12 | Rautenberg Media 3



Mitteilungsblatt Nörvenich | 56. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 20. März 2026 | Kw 12 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper4

Wie widerstandsfähig ist die
Gemeinde Nörvenich gegen-
über dem Klimawandel?

Ein neuer Spitzahorn für
den Burgpark Nörvenich

Wir gratulieren
zum Geburtstag:

QR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur UmfrageQR-Code zur Umfrage

Um diese Frage zu beantworten
brauchen wir Ihre Hilfe! Darum
bitten wir Sie an der Umfrage teil-
zunehmen, die sie über den QR-
Code oder auf www.noervenich.de
erreichen können.
Die Gemeinde Nörvenich möchte
verstehen, was Ihre Gedanken zu
Nachhaltigkeit, klimatischen Ver-
änderungen und Klimaanpassun-
gen im Gemeindegebiet sind und
welche Rolle diese in Ihrem Alltag
spielen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie
sich die Zeit nehmen und der Ge-
meinde Nörvenich helfen, einen
Eindruck von der Widerstandsfä-
higkeit gegenüber den Verände-
rungen des Klimawandels zu er-

halten. Die Umfrage dauert circa
5-10 Minuten. Die Teilnahme an
der Umfrage ist anonymisiert
möglich und lässt keine Rück-
schlüsse auf Ihre Person zu.

Nachdem im November der
prachtvolle Spitzahorn im Burg-
park aufgrund einer Pilzerkran-
kung gefällt werden musste,
wurde jetzt ein Ersatz ge-
pflanzt.
Bei dem neuen Baum handelt
es sich ebenfalls um einen
Spitzahorn, der eine Höhe von

ca. 7m aufweist. Die Spediti-
onsfirma, die den Baum liefer-
te, quittierte die Lieferung des
Baumes mit den Worten: „Das
ist ein Großer“. Trotz dieser
Herausforderung wurde der
Spitzahorn problemlos einge-
pflanzt und ergänzt die Baum-
pracht im Burgpark.

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn WWWWWerner Kieckhäfererner Kieckhäfererner Kieckhäfererner Kieckhäfererner Kieckhäfer, Nörve-
nich, Rathausstraße 44, vollende-
te am 18.03.2026 das 90. Lebens-90. Lebens-90. Lebens-90. Lebens-90. Lebens-
jahrjahrjahrjahrjahr.....

zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:
Frau Maria Dykstra (geb. Buringa )Frau Maria Dykstra (geb. Buringa )Frau Maria Dykstra (geb. Buringa )Frau Maria Dykstra (geb. Buringa )Frau Maria Dykstra (geb. Buringa )

Nörvenich, Rathausstraße 30, voll-
endet am 29.03.2026 das 90. Le-90. Le-90. Le-90. Le-90. Le-
bensjahrbensjahrbensjahrbensjahrbensjahr.....

Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute, vor allem Gesundheit
für die Jubilare!
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WAS WIR DIR BIETEN
ETENTEN

WAWW SA WIR DIR BIWAW SA DIR BIIETEIETEN

Ein
Pilotprojekt
in Nörvenich
Azubi-Station in der
Wohnanlage „Am
Schloss“ gestartet

In der compassio Wohnanlage
„Am Schloss“ in Nörvenich ist
zum 1. Februar eine sogenannte
Azubi-Station gestartet. Auf die-
ser Station übernehmen Auszu-
bildende zur Pflegefachfrau bezie-
hungsweise zum Pflegefachmann
- begleitet von erfahrenen Praxis-
anleiterinnen, Praxisanleitern und
Pflegefachkräften - schrittweise
mehr Verantwortung im Pflege-
alltag. Ziel des Projekts ist es,
jungen Menschen früh praktische
Erfahrungen zu ermöglichen und
sie aktiv in die Versorgung der
Bewohnerinnen und Bewohner
einzubinden. Durch die enge Be-
gleitung lernen die Auszubilden-
den, Verantwortung zu überneh-
men und sich fachlich sowie per-
sönlich weiterzuentwickeln. Das
Konzept steht unter der Leitung
von Einrichtungsleiter Michael
Latz und gilt als innovativer An-
satz in der Pflegeausbildung. Auch
der Westdeutsche Rundfunk
(WDR) wurde auf das Projekt auf-
merksam und berichtete darüber
in der Lokalzeit Aachen. Mit der

Ein Pilotprojekt in Nörvenich:Ein Pilotprojekt in Nörvenich:Ein Pilotprojekt in Nörvenich:Ein Pilotprojekt in Nörvenich:Ein Pilotprojekt in Nörvenich:
Azubi-Station in der WohnanlageAzubi-Station in der WohnanlageAzubi-Station in der WohnanlageAzubi-Station in der WohnanlageAzubi-Station in der Wohnanlage
„Am Schloss“ gestartet„Am Schloss“ gestartet„Am Schloss“ gestartet„Am Schloss“ gestartet„Am Schloss“ gestartet

Azubi-Station möchte die Wohn-
anlage „Am Schloss“ einen Bei-
trag dazu leisten, Nachwuchskräf-
te frühzeitig zu stärken und damit
die Zukunft der Pflege aktiv mit-
zugestalten. FH
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Verantwortung, Prävention und Vertrauen
Gemeinsam für mehr Schutz und Sicherheit in unserer Jugend- und Kinderfeuerwehr

Gemeinsam für mehr Schutz undGemeinsam für mehr Schutz undGemeinsam für mehr Schutz undGemeinsam für mehr Schutz undGemeinsam für mehr Schutz und
Sicherheit in der Jugend- und Kin-Sicherheit in der Jugend- und Kin-Sicherheit in der Jugend- und Kin-Sicherheit in der Jugend- und Kin-Sicherheit in der Jugend- und Kin-
derfeuerwehrderfeuerwehrderfeuerwehrderfeuerwehrderfeuerwehr

Anfang März trafen sich alle Jugendwarte sowie die VerantwortlichenAnfang März trafen sich alle Jugendwarte sowie die VerantwortlichenAnfang März trafen sich alle Jugendwarte sowie die VerantwortlichenAnfang März trafen sich alle Jugendwarte sowie die VerantwortlichenAnfang März trafen sich alle Jugendwarte sowie die Verantwortlichen
der Kinderfeuerwehr zu einem intensiven Workshop. Im Mittelpunktder Kinderfeuerwehr zu einem intensiven Workshop. Im Mittelpunktder Kinderfeuerwehr zu einem intensiven Workshop. Im Mittelpunktder Kinderfeuerwehr zu einem intensiven Workshop. Im Mittelpunktder Kinderfeuerwehr zu einem intensiven Workshop. Im Mittelpunkt
stand die Entwicklung eines gemeinsamen Jugendschutzkonzeptes fürstand die Entwicklung eines gemeinsamen Jugendschutzkonzeptes fürstand die Entwicklung eines gemeinsamen Jugendschutzkonzeptes fürstand die Entwicklung eines gemeinsamen Jugendschutzkonzeptes fürstand die Entwicklung eines gemeinsamen Jugendschutzkonzeptes für
die Kinder- und Jugendfeuerwehrdie Kinder- und Jugendfeuerwehrdie Kinder- und Jugendfeuerwehrdie Kinder- und Jugendfeuerwehrdie Kinder- und Jugendfeuerwehr

Anfang März trafen sich alle Ju-
gendwarte sowie die Verant-
wortlichen der Kinderfeuerwehr
zu einem intensiven Workshop.
Im Mittelpunkt stand die Ent-
wicklung eines gemeinsamen
Jugendschutzkonzeptes für die
Kinder- und Jugendfeuerwehr
der Freiwilligen Feuerwehr Nör-
venich.
Gemeinsam wurde ein Positi-
onspapier erarbeitet und kon-
krete Lösungsvorschläge für
die Umsetzung an den unter-
schiedlichen Standorten entwi-
ckelt.
Ziel ist es, klare Strukturen zu
schaffen und den Schutz der
Kinder und Jugendlichen nach-
haltig zu stärken.

Dabei entstanden auch kreati-
ve und praxisnahe Ideen - zum
Beispiel eine „Zutrittsampel“,
wenn Umkleiden gemeinsam
von Jugendfeuerwehr und akti-

ver Einsatzabteilung genutzt
werden. So lassen sich sensib-
le Bereiche transparent und
verantwortungsvoll organisie-
ren.
Die erarbeiteten Maßnahmen
werden in den kommenden Wo-
chen Schritt für Schritt umgesetzt.

Damit erfüllen die Jugendabtei-
lungen nicht nur die aktuellen
Vorgaben zum Kinder- und Jugend-
schutz in Nordrhein-Westfalen,
sondern setzen bewusst ein star-
kes Zeichen für Verantwortung,
Prävention und Vertrauen.

Es gilt:
Jugendarbeit ist Vertrauensarbeit.
Und dieses Vertrauen möchte man
jeden Tag aufs Neue rechtferti-
gen. FH
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Alle Kassen

Mehr hören. Mehr erleben.Mehr hören. Mehr erleben.
Mehr Lebensqualität.Mehr Lebensqualität.

Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

Diskret im Ohr, individuell  
angepasst und komfortabel im Alltag:  

So klingt zeitgemäßes Hören heute.

Wir beraten Sie persönlich und kompetent. Gemeinsam finden wir die optimale 
Lösung für Ihr Hören – individuell, komfortabel und zukunftssicher.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin inklusive eines kostenlosen Hörtests 
und  entdecken Sie neue Hörwelten.

Dost-Hörgeräte – Ihr Partner für besseres Hören.

Mit dem Phonak Virto R Infinio genießen Sie modernes Hören auf  
höchstem Niveau. Das maßgefertigte, wiederaufladbare Hörsystem  
passt sich dank intelligenter Technologie automatisch an Ihre  
Umgebung an und sorgt für klares Sprachverstehen.

Pingsheim aktuell
Frauenweltgebetstag

Der Tisch ist gedecktDer Tisch ist gedecktDer Tisch ist gedecktDer Tisch ist gedecktDer Tisch ist gedeckt

Der Frauenweltgebetstag fand in
diesem Jahr in einer anderen Form
statt. Leider bekommen wir es
nicht mehr organisiert, einen Got-
tesdienst vorzubereiten an die-
sem Tag. Wir wollten aber nicht
das der Frauenweltgebetstag
ganz in Pingsheim vergessen wird.
Deshalb hatten wir die Idee beim
monatlichen Seniorenkaffee, die
Tischdeko und das Essen etwas
zu verändern. Das Motto des Welt-
gebetstag der Frauen 2026
„Kommt!Bringt eure Last“ stell-
te Nigeria. Die Tische wurden et-
was bunt gedeckt, mit Kräutern

in den Vasen, es gab etwas herz-
haftes zu essen und man konnte
sich in netten Gesprächen über
den Weltgebetstag austauschen.
Wir als Ortsausschuss versuchen
immer mal wieder, doch an ge-
wissen Traditionen festzuhalten,
aber dafür brauchen wir immer
wieder eure Unterstützung indem
ihr einfach diese Wege mit uns
geht.
„Kommt!Bringt eure Last.
Hoffnung gegen alle Hoffnungslo-
sigkeit
Der Ortsausschuss in Pingsheim
Text und Bild:Gabriele Kranaster



Mitteilungsblatt Nörvenich | 56. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 20. März 2026 | Kw 12 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper8

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag:

10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-

lesheim
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
15.30 Uhr - Taufe, Eschweiler über
Feld
17 Uhr - Hl. Messe entfällt, Bins-
feld
18.30 Uhr - Hl. Messe mit Firmung,
Vettweiß
Sonntag, 22. März (5. Fasten-Sonntag, 22. März (5. Fasten-Sonntag, 22. März (5. Fasten-Sonntag, 22. März (5. Fasten-Sonntag, 22. März (5. Fasten-
sonntag) -Misereorsonntag) -Misereorsonntag) -Misereorsonntag) -Misereorsonntag) -Misereor-K-K-K-K-Kollekte-ollekte-ollekte-ollekte-ollekte-
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe mit Firmung,
Vettweiß
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
11.45 Uhr - Taufe, Nörvenich
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
16 Uhr - Wort-Gottes-Feier für Kin-
der, Hochkirchen
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
18.30 Uhr - Bußgottesdienst, Rath
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
17 Uhr - Hl. Messe mit Palmwei-
he, Hochkirchen
Sonntag, 29. März (Palmsonntag)Sonntag, 29. März (Palmsonntag)Sonntag, 29. März (Palmsonntag)Sonntag, 29. März (Palmsonntag)Sonntag, 29. März (Palmsonntag)
9 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe,
Eschweiler über Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe mit Palm-
weihe, Nörvenich
Montag. 30. MärzMontag. 30. MärzMontag. 30. MärzMontag. 30. MärzMontag. 30. März
18.30 Uhr - Hl. Messe, Poll
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     April (Gründon-April (Gründon-April (Gründon-April (Gründon-April (Gründon-
nerstag)nerstag)nerstag)nerstag)nerstag)
18.30 Uhr - Messe vom Letzten
Abendmahl - anschl. Anbetungs-
stunde, Nörvenich
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     April (Karfreitag)April (Karfreitag)April (Karfreitag)April (Karfreitag)April (Karfreitag)
10 Uhr - Kinderkreuzweg,
Eschweiler über Feld
15 Uhr - Anbetung am Heiligen
Grab, Wissersheim
15 Uhr - Liturgie von Leiden und
Sterben - anschl. Beichte, Nörve-
nich
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Ostern: Alles rund ums Ei
Kaufen, lagern, färben, ersetzen:
Tipps der Verbraucherzentrale
NRW
Ostern naht - und damit die Zeit
für bunte Eier, süßes Gebäck und
kreative Bastelideen. Doch wor-
auf sollten Verbraucher:innen bei
gefärbten Eiern achten? Wie lan-
ge sind bunte Eier haltbar? Und
wo lässt sich rund ums Fest ein Ei
ersetzen? Ein Überblick.
Gefärbte Eier aus dem HandelGefärbte Eier aus dem HandelGefärbte Eier aus dem HandelGefärbte Eier aus dem HandelGefärbte Eier aus dem Handel
Bunt gefärbte Eier haben bei vie-
len Familien Tradition. Wer sie
hart gekocht im Supermarkt oder
auf dem Wochenmarkt kauft, fin-
det auf der Verpackung das Min-
desthaltbarkeitsdatum, Angaben
zu Farbstoffen sowie Name und
Anschrift des Anbieters. Allerdings
gelten hier andere Kennzeich-
nungspflichten als bei rohen Ei-
ern: Gekochte Eier müssen kei-
nen Stempel mit Herkunfts- und
Haltungskennzeichnung tragen.

Wer Wert auf regionale Ware oder
bestimmte Haltungsformen wie
Bio oder Freiland legt, sollte ge-
zielt auf entsprechende Angaben
achten. Bei bunten Eiern, die lose
auf Wochenmärkten oder im Ein-
zelhandel verkauft werden, muss
wiederum kein Mindesthaltbar-
keitsdatum angegeben sein. Hier
weiß man nicht, wie lange sie noch
haltbar sind.
Eier selbst färbenEier selbst färbenEier selbst färbenEier selbst färbenEier selbst färben
Wer auch zu Ostern Wert auf regi-
onale Eier und eine artgerechte
Tierhaltung legt, färbt selbst - so
weiß man genau, was auf dem
Frühstückstisch landet. Neben
klassischen Färbetabletten lassen
sich auch Naturmaterialien ver-
wenden: Rotkohlblätter tönen
weiße Eier blau, Kurkumapulver
färbt intensiv gelb. Zwei Esslöffel
Kurkuma in einen Topf mit Was-
ser geben und die Eier in dem
gelben Sud zehn Minuten kochen.

Rote Zwiebelschalen und Rote
Bete färben dezenter und erge-
ben warme Rottöne. Die kleinge-
schnittenen Pflanzenteile in Was-
ser etwa eine halbe Stunde aus-
kochen und anschließend absie-
ben. Die hart gekochten Eier dann
im Farbsud ziehen lassen. Je län-
ger, desto intensiver wird die Far-
be. Wer der bunten Schale Glanz
verleihen will, kann das Ei mit et-
was Speiseöl einreiben. Wer aus-
geblasene rohe Eier bemalen
möchte, sollte die Eier vor dem
Auspusten mit warmem Wasser
und etwas Spülmittel abwaschen
und mit einem Hilfsmittel (z.B. ei-
nem Strohhalm) auspusten, um
wegen möglicher Krankheitserre-
ger den direkten Kontakt mit dem
Mund zu vermeiden. Vor dem Ver-
zieren jetzt nur noch die ausgebla-
senen Eier mit Wasser innen und
außen reinigen und vorsichtig mit
Küchenpapier trocken tupfen.

Tipps zur HaltbarkeitTipps zur HaltbarkeitTipps zur HaltbarkeitTipps zur HaltbarkeitTipps zur Haltbarkeit
Rohe Eier sind nach dem Legen
mindestens vier Wochen lang halt-
bar und sollten im Kühlschrank
gelagert werden. Hart gekochte,
abgeschreckte Eier sind im Kühl-
schrank zwei Wochen haltbar. Am
längsten halten sich nicht abge-
schreckte Eier: Diese kann man
auch nach vier Wochen noch es-
sen, wenn die Schale unversehrt
ist. Bei Rissen in der Schale gilt:
Kühl lagern und schnell verbrau-
chen, da Erreger in die Eier gelan-
gen können, die die Haltbarkeit
reduzieren. Auch deshalb ist das
Anpieksen vor dem Kochen nicht
empfehlenswert. Rohe Eier be-
wahrt man am besten im Karton
auf, denn nur dort ist das Min-
desthaltbarkeitsdatum aufge-
druckt.

Quelle: Verbraucherzentrale NRW
e.V.
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Frühlingszauber im Strauß
Tulpen für die österliche Festtafel
Kein Fest ruft so laut „Tulpe!“
wie Ostern! Die Blütenkelche der
einfachen Varianten erinnern in
ihrer Form an Eier, ihre fröhlichen
Farben - allen vorweg Gelb und
Weiß - verbreiten Hoffnung und
Wärme und als Zwiebelpflanze
zeigt die Tulpe an sich jedes Früh-
jahr aufs Neue, wie das Leben
nach den tristen, düsteren Tagen
gewinnt. Tulpen und Ostern gehö-
ren also unbedingt zusammen.
OsterglockOsterglockOsterglockOsterglockOsterglocken mit en mit en mit en mit en mit TTTTTulpenulpenulpenulpenulpen
Wer nun kritisch den Finger hebt
und die Osterglocke als ultimati-
ve Pflanze für die Festtage Anfang
April ins Spiel bringt... hat natür-
lich ebenso recht. Auch die Nar-
zisse passt mit ihrem sonnigen
Gemüt wunderbar in die österli-
che Deko und bildet mit der Tulpe
ein perfektes Paar. In Kombinati-
on ergeben die beiden Zwiebel-
pflanzen herrlich fröhliche Arran-
gements, kombiniert mit Porzel-
lanhasen, ausgeblasenen Eiern
und frühlingshaften Zweigen -
aber Achtung, die beiden Zwie-
belpflanzen möchten langsam
aneinander gewöhnt werden. Die
Narzisse ist nämlich nicht die ko-
operationsfreudigste Pflanze in
der Schnittblumenwelt. Tatsäch-
lich gibt sie frisch angeschnitten
ein Sekret ins Vasenwasser ab,
welches die Leitungsbahnen in
den Stängeln anderer Blumen ver-

stopft und sie schnell verderben
lässt - fast so, als wolle die Nar-
zisse keine anderen Schönheiten
neben sich dulden. Man sollte ihr
daher (übrigens genauso wie Hy-
azinthen) einen Vorsprung von 24
Stunden geben, in denen sie se-
parat im Wasser stehen kann.
Danach werden die Stiele abge-
waschen und kommen - ohne er-
neutes Anschneiden - zusammen
mit den Tulpen in eine Vase.
TTTTTulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestes
Wer auf diese Extraportion Arbeit
keine Lust hat, greift ausschließ-
lich zu Tulpen. Sie sind umgäng-
lich und brauchen keine Sonder-
behandlung - nicht mal Blumen-
nahrung ist ihnen wichtig. Sie
wünschen sich lediglich einen fri-
schen Anschnitt und ein wenig fri-
sches Wasser, das durchaus kalt
sein darf. Schon kann man nach
Herzenslust die österliche Tafel
zum Blühen bringen. Ob traditio-
nell in Gelb und Weiß oder ju-
gendlich bunt - mit Tulpen ist al-
les möglich.
Eine weitere schöne Idee ist es,
die verschiedenen Frühjahrsblü-
her in unterschiedliche Gefäße zu
stellen und diese auf einem Tab-
lett kreisförmig anzuordnen. So
kann man Narzissen, Hyazinthen
und Tulpen direkt zu einem Ge-
samtbild zusammenbringen, ohne
sie tatsächlich in einem Gefäß zu

kombinieren. So entfällt das War-
ten und die Quarantäne und das
Ergebnis ist traumhaft frühlings-
haft. Doch egal für welche Dekoi-

dee man sich entscheidet: Tulpen
dürfen beim Osterfest nicht feh-
len - wie gut, dass es sie aktuell
überall gibt! TPN

Frisch und fröhlich in hellen Farben verbreitet dieser österliche StraußFrisch und fröhlich in hellen Farben verbreitet dieser österliche StraußFrisch und fröhlich in hellen Farben verbreitet dieser österliche StraußFrisch und fröhlich in hellen Farben verbreitet dieser österliche StraußFrisch und fröhlich in hellen Farben verbreitet dieser österliche Strauß
eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebens-
situation vergeht die Zeit schnell oder langsam.
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern -
leitet in die Frühlingszeit einhergehend mit dem immer wieder-
kehrenden wunderbaren Aufblühen der Natur und die Freude
auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter
stünde heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Den-
noch erzählt die biblische Überlieferung von einem Leben, das
von besonderen Herausforderungen geprägt war. Eine davon
war Jesu Aufenthalt in der Wüste, in der er fastete und verschie-
denen Anfechtungen widerstand. „Mach aus diesen Steinen
Brot“, wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder tun
und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild
für große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Kar-
freitag), gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und
wieder an Ostern auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem
neudeutsch „Storytelling“, ist es klar, dass die Menschen, die
ihm nahestanden, ihn in seinem bisherigen Leben begleiteten
und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung begegneten, nicht
erkannten.
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode ge-
bracht wird, den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte
gelegt wird und drei Tage danach wieder aufersteht, um dann
seinen Lieben und Freunden nochmals zu begegnen und
schließlich abzufordern, dass sie weiterhin an ihn glauben sol-
len, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) für immer

aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas
Neues an seiner Statt geben
wird, der in unser aller Leben
weiterhelfen soll, den „Heili-
gen Geist“ (Pfingsten). Für vie-
le Gläubige steht dieser Geist
sinnbildlich für Orientierung, für
Gewissen, für die Fähigkeit zur
Liebe und für den respektvol-
len Umgang miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und
Wünschen für ein wunderschö-
nes, sonniges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller
Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA
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Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten Haus-
eigentümer:innen eine klare Stra-
tegie, wie das Gebäude Schritt
für Schritt energetisch aufgebes-
sert werden kann - mit den bes-
ten Maßnahmen hinsichtlich Heiz-
kosteneinsparung und Inves-
tition an vorderster Stelle. „Der
iSFP macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter
bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“
Wie man den individuellen Sanie-
rungsfahrplan bekommt und opti-
mal nutzt, hat die Verbraucher-
zentrale NRW in vier Tipps zu-
sammengestellt.

Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-

mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein
Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.

Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als
Energieberater:in für Wohngebäu-
de zugelassen sein. Eine entspre-
chende Liste findet sich im Inter-
net unter http://www.energie-ef-
fizienz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet

zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempe-
raturen sind dabei gewünscht?
Welche Eigenschaften des Gebäu-
des sind den Nutzer:innen
besonders wichtig? So kann der
Fahrplan wirklich individuell auf
die Situation zugeschnitten wer-
den.

Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten
sind. So wird verhindert, dass Ei-
gentümer: innen beispielsweise
einen Heizungstausch viel zu früh
anstreben, was unnötige Zusatz-
kosten auslösen kann. Der Plan
zeigt dabei auf einer Farbskala,
wie das Gebäude energetisch ak-
tuell abschneidet und wie stark
man sich mit jedem Schritt ver-
bessern würde - so wird deutlich,
ob beispielsweise die Dämmung
allein reicht oder auch die Heiz-
technik erneuert werden sollte.
Der zweite Vorteil des iSFP ist,
dass es mit ihm höhere Förder-
mittel für energetische Aufwer-
tung gibt als ohnehin schon.
Beispielsweise gibt es bei Sanie-
rungen eine Höchstgrenze der för-
derfähigen Kosten - diese verdop-
pelt sich durch eine Anwendung
des Fahrplans. Für die Verbesse-
rung von Dach, Wand oder Fens-
ter erhöht sich mit dem iSFP zu-
sätzlich der prozentuale Anteil
welcher als Fördergeld zum Bei-

spiel von der KfW übernommen
wird.
WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung
helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene
Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-
rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden: https://shop.ver
braucherzentrale.de/rubriken/
alle-titel-von-a-z/klimafreundlich-
bauen-und-sanieren/978386336
1686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume

Nach dem Urlaub:
Konto-Check nicht vergessen
Ob Restaurantbesuche, Hotel-
übernachtungen oder Ausflüge -
im Urlaub kommen Zahlungskar-
ten besonders häufig zum Ein-
satz. Zurück zu Hause lohnt sich
ein prüfender Blick aufs Konto
und die Kreditkartenabrech-
nung. Bei den meisten Banken
und Sparkassen geht das be-
quem per Online-Banking oder
Banking-App.
So fallen unberechtigte oder
fehlerhafte Abbuchungen früh-

zeitig auf. Wer Belege aufbe-
wahrt oder sich zumindest Noti-
zen macht, was wann bezahlt
wurde, hat es bei der Kontrolle
leichter.
Verdächtige Transaktionen soll-
ten umgehend der Bank oder
Sparkasse gemeldet und die
Zahlungskarten vorsorglich ge-
sperrt werden. Außerhalb der
Öffnungszeiten des Kreditinsti-
tuts ist das rund um die Uhr über
den Sperr-Notruf 116 116* mög-

lich. Praktisch ist auch die Sperr-
App: Hier lassen sich Kartenda-
ten hochverschlüsselt speichern
und - je nach Institut - girocards
direkt sperren.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Sollte der Sperr-Notruf in
seltenen Fällen aus dem Aus-

Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle
Flexibilität verbessern die Rah-
menbedingungen für freiwilliges
Engagement und schaffen mehr
Planungssicherheit im Vereinsall-
tag.
Minister der Finanzen Dr. Mar-
cus Optendrenk erklärt: „Über
fünf Millionen Menschen und
100.000 Vereine engagieren sich
in Nordrhein-Westfalen freiwil-
lig für unsere Gesellschaft. Die-
ses Engagement verdient Re-
spekt sowie verlässliche und pra-
xistaugliche Rahmenbedingun-
gen. Mit höheren Freibeträgen,
weniger Bürokratie und klaren
Regeln unterstützen wir die
Menschen, die sich in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich engagieren.
Das ist ein starkes Zeichen der
Anerkennung für ihren Einsatz
und ihren unverzichtbaren Bei-
trag zu unserem gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen

gehen auf das Engagement Nord-
rhein-Westfalens zurück. Das
Land hatte sich im Bundesrat für
steuerlicheEntlastungen und we-
niger Bürokratie starkgemacht
und damit entscheidende Impul-
se gesetzt.
Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-
men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-
gementgementgementgementgement
Der Übungsleiterfreibetrag wur-
de auf 3.300 Euro angehoben,
die Ehrenamtspauschale auf 960
Euro jährlich. Bereits die letzte
Erhöhung dieser Freibeträge ab
dem Veranlagungszeitraum 2021
ging auf das Betreiben Nord-
rhein-Westfalens zurück.
Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für
wirtschaftliche Geschäftsbetrie-
be gemeinnütziger Körperschaf-
ten wurde auf 50.000 Euro er-
höht. Damit müssen viele Verei-
ne weiterhin keine Körperschaft-
und Gewerbesteuer zahlen und
können ihre Mittel gezielt für die
eigentlichen Vereinszwecke ein-
setzen. Gleichzeitig sinkt der bü-
rokratische Aufwand.

Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis
100.000 Euro (bisher 45.000 Euro)
sind künftig von der Pflicht zur
zeitnahen Mittelverwendung be-
freit. Das reduziert bürokratischen
Aufwand deutlich und schafft fi-
nanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für
die Installation und den Betrieb
von Photovoltaikanlagen einset-
zen, etwa auf Vereinsheimen oder
Reithallen. Bau, Betrieb und auch
unvermeidbare Verluste haben
keine Auswirkungen auf die Ge-
meinnützigkeit. Davon profitieren
Vereine ebenso wie die Energie-
wende.
Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen
auf konkrete Hilfe im Alltag der
Vereine.
Bereits seit Anfang 2024 gibt es
in jedem Finanzamt des Landes
feste persönliche Ansprechperso-

land nicht erreicht werden kön-
nen, gibt es alternativ die Ruf-
nummer +49 (0) 30 40504050.

nen, die bei steuerlichen Fragen
unkompliziert und praxisnah wei-
terhelfen. Sie sind zentral erreich-
bar unter 0211 1655 1655, mon-
tags bis donnerstags von 8:00 bis
18:00 Uhr sowie freitags von 8:00
bis 16:00 Uhr. Ergänzend bietet
die Oberfinanzdirektion Nord-
rhein-Westfalen in Kooperation
mit der Landesservicestelle für
bürgerschaftliches Engagement
NRW regelmäßige, kostenfreie
Online-Schulungen zum Gemein-
nützigkeits- und Spendenrecht
an. Informationsangebote wie
Broschüren, Erklärvideos und FAQs
runden das Unterstützungsange-
bot ab.
Sie stehen unter http://www.finanz
amt.nrw.de zur Verfügung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein ech-
tes Ehrenamt-Up-date aufge-
spielt.“

Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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LBS Düren Jülich: Kompetenz und Markteinblicke für die Region

Privater Immobilienverkauf: Die-Privater Immobilienverkauf: Die-Privater Immobilienverkauf: Die-Privater Immobilienverkauf: Die-Privater Immobilienverkauf: Die-
se Hürden sollten Eigentümerse Hürden sollten Eigentümerse Hürden sollten Eigentümerse Hürden sollten Eigentümerse Hürden sollten Eigentümer
kennenkennenkennenkennenkennen

Den Verkauf der eigenen Immobi-
lie selbst in die Hand zu nehmen,
klingt für viele Eigentümer
zunächst nach einer attraktiven
Option: Keine Maklerprovision,
volle Kontrolle über den gesamten
Prozess und die Hoffnung auf
schnelle Ergebnisse. Doch in der
Realität ist der private Immobili-
enverkauf deutlich komplexer, als
es auf den ersten Blick erscheint.
Zahlreiche rechtliche, organisato-
rische und emotionale Fallstricke
können Eigentümer unerwartet
ausbremsen. Darauf macht Ge-
bietsleiter Marcel Zantis aus Dü-
ren aufmerksam. „Wer seine Im-
mobilie eigenständig vermarkten
möchte, übernimmt eine Vielzahl
an Aufgaben - von der realistischen
Wertermittlung über die Erstellung
eines aussagekräftigen Exposés bis
hin zu Preisverhandlungen mit In-
teressenten“, erklärt Zantis.
Gerade die Preisfindung sei für
Laien schwierig: Zu hohe Vorstel-
lungen führen zu langen Vermark-
tungszeiten, ein zu niedriger An-
gebotspreis hingegen verursache
deutliche finanzielle Verluste.
„Fehler an dieser Stelle lassen
sich später kaum korrigieren“, so
Zantis. Neben der Preisfrage spie-
len auch rechtliche Aspekte eine
entscheidende Rolle. Ob Grund-
buchauszug, Energieausweis oder
Flurkarte - nicht alle Eigentümer
wissen auf Anhieb, welche Unter-
lagen zwingend erforderlich sind
und wo sie beantragt werden kön-
nen. Fehlende oder fehlerhafte
Informationen können den Ver-
kaufsprozess erheblich verzögern.
Hinzu kommt, dass Kaufverträge
in Deutschland notariell beurkun-
det werden müssen. Ein Formfeh-
ler kann im schlimmsten Fall dazu
führen, dass ein Kaufvertrag an-
gefochten wird.

Ein weiteres Problemfeld ist die
emotionale Komponente.
Besonders bei selbstgenutzten
Immobilien ist die Bindung oft
stark. „Viele Verkäufer bewerten
ihr Haus oder ihre Wohnung nach
persönlichen Erinnerungen und
Erlebnissen - der Käufer aber sieht
Daten, Lage und Zustand“, be-
tont Zantis. Diese Diskrepanz er-
schwere objektive Preisverhand-
lungen und führe nicht selten zu
Frustrationen während des Ver-
kaufsprozesses.

Regionale Dynamik: Düren undRegionale Dynamik: Düren undRegionale Dynamik: Düren undRegionale Dynamik: Düren undRegionale Dynamik: Düren und
Jülich im FokusJülich im FokusJülich im FokusJülich im FokusJülich im Fokus

Im Raum Düren und Jülich zeigt
sich seit Jahren ein aktiver Immo-
bilienmarkt. Die Nähe zu Aachen
und Köln, gute Verkehrsanbin-
dungen sowie die Entwicklung in
der Region - etwa durch den Struk-
turwandel im Rheinischen Revier
- führen zu einer konstanten Nach-
frage nach Wohnraum. Gleichzei-
tig stellen die Eigentümer fest,
dass Interessenten gut informiert
und oft sehr genau vorbereitet
sind. „Gerade in Regionen wie
Düren und Jülich, wo die Nachfra-
ge zwar groß, aber auch vielfältig
ist, kommt es darauf an, die Im-
mobilie professionell zu positio-
nieren“, erklärt Zantis.
Denn wer hier zu optimistisch
oder zu unstrukturiert an den Ver-
kauf herangeht, riskiert, dass In-
teressenten schnell abspringen.
Auch die verschiedenen Käufer-
gruppen von Pendlern über junge
Familien bis hin zu Kapitalanle-
gern haben jeweils unterschiedli-
che Erwartungen. „Ein Makler
versteht es, aus der Vielzahl an
Interessenten diejenigen heraus-
zufiltern, die wirklich zur Immobi-
lie passen. Im Privatverkauf ver-
lieren Eigentümer hingegen oft
viel Zeit mit unverbindlichen An-
fragen“, fügt Zantis hinzu.
Nicht zu unterschätzen ist auch
der organisatorische Aufwand:
Besichtigungen müssen termi-
niert und durchgeführt, Rückfra-
gen beantwortet und die Bonität
potenzieller Käufer geprüft wer-
den. Gerade Eigentümer in der
Region, die beruflich eingespannt
sind oder ihre Immobilie aus der
Ferne verkaufen möchten, stoßen
hier schnell an Grenzen.

„Ein Immobilienverkauf ist weit
mehr als das bloße Aushängen ei-
nes Schildes am Gartenzaun“,
fasst Zantis zusammen. „Der ge-
samte Prozess erfordert Fachwis-
sen, Geduld und Organisations-
talent. Wer ohne Erfahrung vor-
geht, riskiert, Zeit, Geld und Ner-
ven zu verlieren.“

Kosten senken mit einer energe-Kosten senken mit einer energe-Kosten senken mit einer energe-Kosten senken mit einer energe-Kosten senken mit einer energe-
tischen Modernisierungtischen Modernisierungtischen Modernisierungtischen Modernisierungtischen Modernisierung
LBS in Düren und Jülich bietetLBS in Düren und Jülich bietetLBS in Düren und Jülich bietetLBS in Düren und Jülich bietetLBS in Düren und Jülich bietet
gesamtes Know-how von der En-gesamtes Know-how von der En-gesamtes Know-how von der En-gesamtes Know-how von der En-gesamtes Know-how von der En-
ergieberergieberergieberergieberergieberatung über zinsreduzieratung über zinsreduzieratung über zinsreduzieratung über zinsreduzieratung über zinsreduzier-----
te Klima-Tte Klima-Tte Klima-Tte Klima-Tte Klima-Tarife bis zur Finanzie-arife bis zur Finanzie-arife bis zur Finanzie-arife bis zur Finanzie-arife bis zur Finanzie-
rungrungrungrungrung

Die energetische Modernisie-
rung von Immobilien ist eine der
effektivsten Maßnahmen, um En-
ergiekosten zu senken, den
Wohnkomfort zu erhöhen und
zugleich einen wichtigen Beitrag
zum Klimaschutz zu leisten. In
Düren und Jülich, mit vielen älte-
ren Gebäuden, schlummert hier
enormes Potenzial. In ganz
Deutschland etwa weisen nur 13
% der Wohnimmobilien laut LBS
die günstigen Energieklassen A+,
A und B auf. Die LBS bietet mit
ihrem beratenden Team das ge-
samte Know-how von der Ver-
mittlung kompetenter Energie-
beratung über zinsreduzierte Kli-
ma-Tarife bis zur soliden Finan-
zierung. „Jede Modernisierung
zur Minderung von CO2-Emissio-
nen hat eine direkte positive Wir-
kung auf unsere Umwelt - und
das beginnt hier vor Ort“, erklärt
LBS-Gebietsleiter Marcel Zantis.
Unsanierte Immobilien zählen zu
den größten Verursachern schäd-
licher Emissionen. Doch Lösun-

gen stehen bereit: Mit dem „Kli-
ma- & Zuhause-Kredit“ bietet die
LBS eine attraktive Finanzie-
rungsmöglichkeit für Maßnah-
men wie Wärmedämmung, neue
Heizsysteme oder den Einbau von
Solaranlagen. Bei den neuen Ta-
rifen der LBS berücksichtigt der
„WohnTraum Modernisierer“ mit
einem Zinsabschlag für energe-
tische Modernisierungen den
Wunsch vieler Menschen nach
mehr Nachhaltigkeit und trag-
baren Kosten. „Damit machen wir
es Eigentümern leicht, nachhal-
tig zu handeln und von den Vor-
teilen moderner Technologien zu
profitieren“, so Zantis.
Neben günstigen Kreditzinsen
bietet die LBS ab sofort auch die
Expertise zertifizierter Moderni-
sierungsberatenden an. Diese
Fachkräfte wurden speziell ge-
schult, um Gebäudeeigentümer
zu energetischen Maßnahmen,
staatlichen Fördermöglichkeiten
und den gesetzlichen Anforderun-
gen kompetent zu beraten. Zu-
sätzlich erleichtert die LBS den
Einstieg in die energetische Sa-
nierung durch Kooperationen mit
E n e r g i e b e ra t e r- N e t z w e r ke n
deutschlandweit. Über diesen
qualifizierten Expertenpool ver-
mittelt die LBS unabhängige En-
ergieberater, die Immobilienei-
gentümern helfen, den Energie-
verbrauch ihres Hauses zu analy-
sieren und konkrete Modernisie-
rungsempfehlungen zu erstellen.
Marcel Zantis erklärt: „Mit die-„Mit die-„Mit die-„Mit die-„Mit die-
sem Service nehmen wir unse-sem Service nehmen wir unse-sem Service nehmen wir unse-sem Service nehmen wir unse-sem Service nehmen wir unse-
ren Kunden eine große Hürde.ren Kunden eine große Hürde.ren Kunden eine große Hürde.ren Kunden eine große Hürde.ren Kunden eine große Hürde.
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Beratung und sparen Zeit bei derBeratung und sparen Zeit bei derBeratung und sparen Zeit bei derBeratung und sparen Zeit bei derBeratung und sparen Zeit bei der
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal

nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser

Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben sorgt
die Nutzschicht des Holzbodens,
die mehrfach abgeschliffen wer-
den kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich

70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics.
Regelmäßiges Wischen befreit den
Boden zudem von Kaffeeflecken
und den Abdrücken von Hunde-
pfoten, pflegt ihn aber auch
gleichzeitig.
Je nach Versiegelungsart und Her-
steller empfehlen sich unter-
schiedliche Reinigungs- und Pfle-
gemittel. Wischlappen und Mob
dürfen dabei nur nebelfeucht,
aber nicht nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten. So lassen sie sich
verrücken, ohne dass der Holzbo-
den Schaden nimmt. Entsteht
doch einmal eine Delle oder ein
Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die
Optik zu bewahren, sondern auch
um das Holz zu schützen. Stärker
beanspruchte Laufwege brauchen
trotz guter Pflege irgendwann
eine Aufarbeitung. Bei geöltem
Holz reicht eine partielle Auffri-
schung, bei lackiertem Holz muss
die gesamte Fläche geschliffen
und neu versiegelt werden. So ist
der Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie e.V. (vdp)
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Moderne Bäder planen

Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Ein Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Raum. Es ist
Rückzugsort, Wohlfühlbereich und
oft auch ein wichtiger Faktor für
den Wert der eigenen Immobilie.
Wer eine Renovierung plant, soll-
te deshalb nicht nur einzelne Ele-
mente austauschen, sondern das
Bad als stimmiges Gesamtkon-
zept betrachten.
Gründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich ausGründliche Planung zahlt sich aus
Am Anfang steht eine ehrliche
Bestandsaufnahme. Wie groß ist
der Raum, wie sind die Anschlüs-
se angeordnet, in welchem Zu-
stand befinden sich Leitungen und
Elektrik?
Gerade in älteren Häusern lohnt
es sich, Wasser- und Abwasserlei-
tungen sowie Abdichtungen zu
prüfen und gegebenenfalls zu er-
neuern. So lassen sich spätere
Schäden und Folgekosten vermei-
den.
Auch die Budgetplanung sollte
realistisch sein. Neben Sanitär-
objekten und Möbeln fallen Kos-
ten für Handwerksleistungen, Flie-
senarbeiten, Abdichtungen und
eventuell neue Fenster oder eine
bessere Lüftung an. Wer energe-
tische Verbesserungen plant, kann
sich zudem über mögliche Förder-
programme informieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist
dabei ein Fachbetrieb aus der Re-
gion. Er unterstützt bei der Pla-
nung, klärt technische Fragen und
bringt eigene Ideen ein, die zum
Grundriss und zu den persönli-
chen Bedürfnissen passen. Zudem
koordiniert er die einzelnen Ge-
werke und sorgt dafür, dass ge-
setzliche Vorgaben, etwa beim
Feuchteschutz oder bei Elektro-
installationen, eingehalten wer-
den.
Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-Zeitgemäße Ideen für mehr Kom-
fortfortfortfortfort
Moderne Bäder setzen auf klare
Formen und eine ruhige Gestal-
tung. Großformatige Fliesen las-

sen Räume großzügiger wirken
und reduzieren gleichzeitig die
Zahl der Fugen. Besonders gefragt
sind bodengleiche Duschen. Sie
schaffen ein offenes Raumgefühl
und bieten Komfort für alle Gene-
rationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüs-
sel zu einem aufgeräumten Ein-
druck. Spiegel- und Unterschrän-
ke mit Schubladen, Hochschrän-
ke oder Nischenlösungen helfen,
Pflegeprodukte und Handtücher
ordentlich zu verstauen. Eine gut
geplante Beleuchtung mit hellen
Zonen am Spiegel und stim-
mungsvollen Lichtakzenten trägt
zusätzlich zur Wohnlichkeit bei.
Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im Pflegeleicht im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur
schön, sondern auch praktisch
sein. Glatte, hochwertige Ober-
flächen erleichtern die Reinigung.

Wandhängende WCs und Wasch-
tische ermöglichen es, den Boden
ohne Hindernisse zu wischen. Fu-
genarme Wandverkleidungen oder
großformatige Fliesen reduzieren
die Anfälligkeit für Kalk und
Schmutz.
Armaturen mit speziellen Be-
schichtungen können Wasserfle-
cken verringern. Ebenso wichtig
ist eine funktionierende Lüftung,
ob über Fenster oder eine Lüf-
tungsanlage. Sie schützt vor
Feuchtigkeit und beugt Schim-
melbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig
plant und sich fachkundig bera-
ten lässt, investiert nicht nur in
eine neue Optik. Ein durchdach-
tes Bad steigert den Wohnkom-
fort und bleibt über viele Jahre
hinweg ein Ort, an dem Funktion
und Wohlgefühl zusammenfinden.
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Novecento - die Legende
vom Ozeanpianisten
Hajo Mans gastiert am 25. April in der Alten
Schmiede Kelz

Puppentheater in der Bürgerbegegnungsstätte Vettweiß
Kasper und das Krokodil vom Nil

Hajo Mans privatHajo Mans privatHajo Mans privatHajo Mans privatHajo Mans privat

Wir sind in den 20er Jahren des
vorigen Jahrhunderts, in der
goldenen Zeit des Jazz. An Bord
des Ozeandampfers Virginian
spielt die Atlantic Jazz Band mit
ihrem Pianisten Danny Bood-
man T.D. Lemon Novecento,
dem besten Pianisten, den der
Ozean jemals gehört hat. Die
Töne, die Novecento dem Kla-
vier entlockt, entstammen an-
deren Sphären, so, als finge er
den unendlichen Reichtum der
Welt ein. Einer Welt, die Nove-
cento jedoch nie gesehen hat
und auch nie sehen wird, denn
er ist als Waise auf diesem
Schiff geboren und wird es bis
zu seinem Untergang in den
Wirren des Zweiten Weltkrie-

ges kein einziges Mal verlas-
sen.
Es ist die Geschichte einer be-
sonderen Freundschaft, und
zugleich ein poetisches Stück
über die Macht der Fantasie, über
ihr Vermögen, Grenzen zu über-
schreiten und Menschen zu ver-
binden.
Hajo Mans erzählt als Trompeter
Tim Tooney diese einzigartige Ge-
schichte seines Freundes Nove-
cento und erweckt sie auf der Büh-
ne zum Leben - beeindruckend
und bildgewaltig inszeniert von
Rena Zieger. Beginn: 19 Uhr Ein-
lass: 18 Uhr Eintritt: 15 Euro Re-
servierungen: kultur@kelz-nrw.de
oder Tel. 02422 / 90 42 118
Dagmar Hofmann

Mit einem lustigen Puppenspiel
gastiert die bekannte Homberger
Kasperbühne am Freitag, 27. März,
um 16 Uhr, in der Bürgerbegeg-
nungsstätte, Gereonstraße 14, in
Vettweiß.
„Kasper und das Krokodil vom Nil“
heißt das Handpuppenspiel für Kin-
der ab zwei Jahre. Gespielt wird
mit holzgeschnitzten, original
Hohnsteiner Handpuppen.
Räuber Raffzahn, Kaspers Freun-
din Gretel und ihr Lieblingsschaf
Wuschel, das Zoo-Krokodil sowie
Kaspers bester Freund, der Hund

Struppi, und natürlich Kasperle, der
Freund aller Kinder, wollen kleine
und große Zuschauer ins Reich der
Phantasie entführen und mit ei-
nem ebenso lustigen wie spannen-
den Puppenspiel begeistern.
Eintrittskarten zu dem Puppenthe-
ater gibt es zum Preis von 10 Euro
pro Person eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung an der Ta-
geskasse.
Weitere Informationen über das
Puppentheater und Kartenreservie-
rungen sind vorab möglich unter:
www.pommispuppen.com
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560
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Hilfeff - Beratung - Unterstützung

iinnffooffff @@bbiirreekkoovveenn.ddeeIIhhIII rree FFaaFFF mmiilliiee BBiirreekkoovveenn uunndd TTeeTTT aamm

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiie fffffffffffffffffffiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiffffffffffff nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnndddddddddddddddeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnssssssssssssss iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinnnnnnn DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn - GGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrrrrrzzzzzzzzzeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhh,,, SSSSSSSSSSSSSSccccccccccccccccchihihhhhhhihihhiihihhiiihhihihillllllllllliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinggggggggggngngggnngnnggnngnngnngngngggngnggggggnngggssssstttttttttttttttttttttrrrrrrrrrrrrrrrrraßaßßßßßaßaßaßßßaßaßßaßaßaaaaaaaaaaaa eeeeeeeee 666666666666666666661a1a111a11a11a111111a1aa11a1a111a1a111111111111
A
ee

us T
nnnnnnnnnnndddddddddddddd

rad
eeeeeeennnnnnnnnn

i
nnnnnnnnnn

t
n

i
uuu
on sei

iiiiiiiiiiiiii
t
inn

1
nnnnnn

0
DDDDD
0

DDDDDDDD
J
üüüüüü

ah
rrrrreeeeeeeeeeeeeee

ren

www.birekoven.de

infof @birekoven de

WiWW r reichen IhII nen didd e HaHH nd -

IhI re FaF milie Birekoven und TeT am

Tcccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhheiiiiiilllllllllllllll. 0nggngngngngggggnggggggggggggggggngngggggggggggng2gggggggggsgsss4ssssssttt2tttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaa1aßaßaßaßaßaßaßaaaaaaaaaaaaaaaaaaßa -9eeeeeeeeeeeeeeeeee 666666666666666666111111111111111111111111111111115aaaaaaaaaaa 60

Würdevolles Gedenken
Der Abschied von einem Men-
schen gehört zu den schwersten
Momenten im Leben. In dieser Zeit
müssen Angehörige nicht nur mit
ihrer Trauer umgehen, sondern
auch viele Entscheidungen tref-
fen. Die Themen Bestattung, Fried-
hof und Grabpflege sind dabei eng
miteinander verbunden und prä-
gen, wie Erinnerung und Geden-
ken einen festen Platz im Alltag
behalten.
Bestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicher
AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied
Die Form der Bestattung ist oft
Ausdruck der persönlichen Hal-
tung des Verstorbenen oder der
Familie. Erd- und Feuerbestattun-
gen sind weiterhin verbreitet,
ebenso Beisetzungen in Urnen-
oder Rasengräbern. Viele Men-
schen wünschen sich heute eine
schlichte Zeremonie im kleinen
Kreis, andere legen Wert auf tra-
ditionelle Abläufe. Wichtig ist, sich
Zeit für die Entscheidung zu neh-
men und sich gut beraten zu las-
sen, etwa durch Friedhofsverwal-
tungen oder Bestattungsunter-
nehmen.
Der Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der
Stille, des Erinnerns und häufig

auch grüne Rückzugsräume mit-
ten im Ort. Unterschiedliche Grab-
arten ermöglichen individuelle
Lösungen, von klassischen Fami-
liengräbern bis hin zu pflegefrei-
en Anlagen. Die jeweiligen Fried-
hofsordnungen regeln Gestaltung,
Bepflanzung und Nutzungsdauer
und geben damit einen verlässli-
chen Rahmen vor.
Grabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht und
ErinnerungErinnerungErinnerungErinnerungErinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gie-
ßen, Schneiden und Reinigen ge-
hört dazu, kann aber mit zuneh-
mendem Alter oder größerer Ent-
fernung zur Herausforderung wer-
den. In solchen Fällen bieten Fried-
hofsgärtnereien Unterstützung.
Sie sorgen dafür, dass die Grab-
stätte dauerhaft in einem würdi-
gen Zustand bleibt.
Ob schlicht oder individuell ge-
staltet, Grabstätten sind Orte, an
denen Erinnerungen lebendig blei-
ben. Wer sich frühzeitig informiert
und passende Lösungen findet,
schafft Raum für Trauer und Trost.
Friedhöfe und Grabpflege tragen
so dazu bei, dass das Gedenken
auch im Alltag seinen festen Platz
behält.
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Konzert in St. Mariä
Himmelfahrt Disternich
Musik zur Passion u.a. mit Orgel und Sopran
am 1. April

Literatur auf Burg Gladbach
Arno Frank mit „Ginsterburg“ am 14. April
zu Gast bei der Victor Rolff Stiftung

David Schütte privatDavid Schütte privatDavid Schütte privatDavid Schütte privatDavid Schütte privat

In diesem Jahr findet bereits zum
dritten mal das Konzert „Musik
zur Passion“ statt. Am 1. April öff-
net die Kirche St. Mariä Himmel-
fahrt in Disternich wieder die Tore
für Musik aus der Renaissance-
und der Barockzeit.
Das Ensemble wird dieses Jahr
durch die Sopranistin Paula Un-
ckell erweitert. Es erklingt Musik
mit Werken von Bach, Purcell,
Dowland u.a.
Es wird ein vielfältiges, besinnli-
ches Programm, welches thema-
tisch gut in die Passionszeit
passt.

Musik mit Musik mit Musik mit Musik mit Musik mit WWWWWerkerkerkerkerken von:en von:en von:en von:en von: Bach, Pur-
cell, Dowland u.a. Es wird ein viel-
fältiges, besinnliches Programm,
welches thematisch gut in die Pas-
sionszeit passt. Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung: Paula
Unckell -Sopran; Sophia Aretz -
Traversflöte; Jakob Wagner - The-
orbe; Christiane von Essen - Or-
gel und David Schütte - Cello
Beginn: 19: Einlass: 18 Uhr Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten; Reservierung unter:
kontakt@burgoase.de oder
kultur@kelz-nrw.de
Tel. 02422 / 90 42 118
(Dagmar Hofmann)

Der Autor Arno Frank ist am 14.Der Autor Arno Frank ist am 14.Der Autor Arno Frank ist am 14.Der Autor Arno Frank ist am 14.Der Autor Arno Frank ist am 14.
April zu Gast bei der Victor RolffApril zu Gast bei der Victor RolffApril zu Gast bei der Victor RolffApril zu Gast bei der Victor RolffApril zu Gast bei der Victor Rolff
Stiftung (Foto: Maximilian-Göd-Stiftung (Foto: Maximilian-Göd-Stiftung (Foto: Maximilian-Göd-Stiftung (Foto: Maximilian-Göd-Stiftung (Foto: Maximilian-Göd-
eckeeckeeckeeckeecke

In seinem 2025 erschienen Ro-
man „Ginsterburg“ porträtiert
Arno Frank den Alltag in der fik-
tiven deutschen Kleinstadt Gins-
terburg zwischen 1935 und
1945. Er erzählt, wie Bürger zu
Mitläufern, Profiteuren und Tä-
tern unter dem NS-Regime wer-
den. Und er beschreibt die
schleichende Korruption der
Gesellschaft sowie das Leben im
Schatten des Krieges bis zur
Zerstörung.
Ein Roman, von dem die Literatur-
kritik sagt, er habe es verdient,
im Schulunterricht gelesen zu
werden (Deutschlandfunk, 2025).
Im Gespräch gibt der Autor Ein-
blick in den Recherche- und
Schreibprozess und seine schrift-
stellerische Praxis.
Die Victor Rolff Stiftung setzt mit
„Ginsterburg“ die literarische
Reihe „Burggeflüster“ fort und
präsentiert mit Arno Frank eine
spannende Stimme der deutsch-
sprachigen Gegenwartsliteratur
auf Burg Gladbach.

Arno Frank, geboren 1971, ist Pu-
blizist und arbeitet als freier Jour-
nalist. Zuletzt erschienen von ihm
die Romane „So, und jetzt kommst
du“ (2017) und „Seemann vom
Siebener“ (2023). Arno Frank lebt
in Wiesbaden.
Veranstaltungsdatum: Dienstag,
14. April
Beginn: 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Burg Glad-
bach, 52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: ca. 90 Minuten I Der Ein-
tritt ist frei
Anmeldung ausschließlich online
über den Buchungslink zur Veran-
staltung.
https://www.rolff-stiftung.de/
veranstaltungen.html
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 03. 03. 03. 03. 03.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.03.2026 um 10 Uhr30.03.2026 um 10 Uhr30.03.2026 um 10 Uhr30.03.2026 um 10 Uhr30.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
GARAGE GESUCHTGARAGE GESUCHTGARAGE GESUCHTGARAGE GESUCHTGARAGE GESUCHT

Garage für Pkw gesucht. Vorzugsweise
im Hauptort Nörvenich oder Nah-
bereich 5 Km. PROVISION
Tel.01782463003 wenn abwesend bit-
te SMS.
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ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März

VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273/57607

Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512

Ärztlicher Notfalldienst

Liebe Tierfreundinnen,
liebe Tierfreunde,

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis
7.30 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Arztrufzentrale auf je-
den Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag 8 bis 22
Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag) ist die Notfallpraxis auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens 8
Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

24-h Notfallrufnummern

wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende Te-
lefonnummer an: 02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.

Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheit +
Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbe-
reich der Gemeinde fallen, wer-
den die zuständigen Gemein-
deorgane über die Leitstelle
(112) alarmiert.
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Frühlingsmomente in der Therme Euskirchen
Sonne, Südseepalmen & pure Entspannung

Anzeige

Durch das große Panoramadach
fällt warmes Sonnenlicht und
schenkt Ihnen dieses besondere
Frühlingsgefühl. Vielleicht öffnen
sich an milden Tagen sogar
bereits die Glasdächer und die
Südseeatmosphäre entfaltet
sich unter freiem Himmel. Ein
Moment, in dem Sie die Sonne
genießen, die Augen schließen
und einfach nur den Augenblick
spüren.
Gönnen Sie sich in der Therme
Euskirchen Ihren persönlichen
Urlaubstag - umgeben von ech-
ten Südseepalmen, türkis-glit-
zerndem Wasser und wohltuen-
der Wärme. Entdecken Sie die
vielfältigen Saunawelten und An-
gebote und lassen Sie sich von

besonderen Wohlfühlzeremonien
verwöhnen.
Ein ganz besonderer Ort der Ruhe
ist der neue Mental Dome im Ther-
mengarten. Hier dreht sich alles
um mentale Entspannung und in-
nere Balance: Klangreisen, Medi-
tationen und inspirierende Ritua-
le laden dazu ein, den Alltag los-
zulassen und neue Energie zu tan-
ken.
Familientipp:Familientipp:Familientipp:Familientipp:Familientipp: In den Osterferien
sind Familien herzlich willkom-
men. Dann öffnet das Palmenpa-
radies seine Türen für alle Alters-
klassen - perfekt für gemeinsame
Wohlfühlzeit. Genießen Sie ge-
meinsam die Sprudelligen in der
Lagune, erfrischen Sie sich mit
einer fruchtigen Limonade an der
Poolbar und machen Sie es sich
anschließend in der Relaxmuschel
gemütlich.
Kino unter PKino unter PKino unter PKino unter PKino unter Palmen 24.-26.almen 24.-26.almen 24.-26.almen 24.-26.almen 24.-26.     AprilAprilAprilAprilApril
Freuen Sie sich auf die beliebte
Kino-Reihe im Palmenparadies.
Bekannte und gefragte Blockbus-
ter, die auf jede Leinwand gehö-

ren, erleben Sie bei „Kino unter
Palmen“ als außergewöhnliches
Kinoabenteuer in paradiesischer
Atmosphäre. Die Kombination aus
Wohlfühlmomenten, Entspannung
und den spannenden Geschich-
ten auf der Leinwand ist wirklich
paradiesisch. In diesem April
heißt es „Film ab“ vom 24.-26.
April. Das Kinoerlebnis ist im Ein-
trittspreis der Therme inklusive.

TIPP:TIPP:TIPP:TIPP:TIPP: Auch der Osterhase liebt
Entspannung. Mit einem Ther-
mengutschein schenken Sie
Wohlfühlmomente, die garan-
tiert Freude machen - einfach
ausdrucken und verschenken!
Alle Infos, Specials, Gutscheine
und Buchungen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de


